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1100 Kilometer Anfahrt für eine Gedenkfeier im Wald
Von Ralf Burgmaier

OFFENBURG. Guy Caraes sagt, dass ihn 
das alles sehr bewege. Der Mann aus 
Brest in der Bretagne ist 1100 Kilometer 
angereist, auch um an der Feier im Bohls- 
bacher Wald, an der Straße von Rammers­
weier nach Durbach, teilzunehmen. Was 
ihn beeindruckt, ist, dass hier E)eutsche 
und Franzosen gemeinsam der vier Frau­
en des französischen Widerstands gegen 
Nazi-Deutschland gedenken, die vor ge­
nau 75 Jahren an genau diesem Ort von 
Gestapo-Leuten ermordet wurden.

Guy Caraes ist gemeinsam mit Mireille 
Hincker und Bemard Huntzinger vom el- 
sässischen Souvenir Franqais angereist. 
Das ist eine Organisation, die sich um 
französische Soldatengräber im Ausland 
kümmert, in etwa vergleichbar dem 
Volksbund Deutsche Kriegsgräherfürsor- 
ge. Den Bretonen Caraes haben die bei­
den Elsässer mitgebracht, weil er Autor

Bernard Huntzinger-mit der Ori^inalfeHne^des^esea^Aniai«|e^u^demJ*a-
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deten (von links nach rechts).

dete Widerstandsbewegung. Seine bis zu 
3000 Mitglieder, darunter rund ein Vier­
tel Frauen, kundschafteten Rüstungsfab­
riken, Nachschubwege und Militärbewe­
gungen der deutschen Besatzer aus und

Henriette Amable, Lucienne Barnet, 
Marie-Theröse Mengel und Simone Pau- 
chard waren Mitglieder dieser erfolgrei­
chen Resistance-Gruppe. Wie ernst die 
deutschen Besatzer sie nahmen, zeigt

Beitrag zur Kriegsniederlage der Deut­
schen in Frankreich gewesen sei. Die Vier 
flogen schließlich teils durch Vertat auf 
und gelangten nach einer Odyssee durch 
französische Gefängnisse nach Offen­
burg. Als am 23. November 1944 Sttaß- 
burg von französischen Truppen zurück­
erobert wurde, entfesselten deutsche Ge­
staposchergen die „Schwarzwälder Blut­
woche“, innerhalb derer über 70 Wider­
standkämpfer in badischen Gefängnissen 
ermordet wurden. Die vier Frauen wur­
den am 27. November in den Bohlsba- 
cher Wald gefahren und erschossen. Seit 
2009 erinnert die Stadt Offenburg oder 
zivilgesellschaftliche Organisationen im­
mer wieder an dieses Verbrechen.

Bohlsbachs Ortsvorsteherin Nicole 
Kränkel-Schwarz erklärte, dass Frieden 
zwischen den Völkern, gerade unter 
Nachbarn, ein Herzensanliegen sei.

Guy Caraes hat die kleine Feier im 
Bohlsbacher Wald angerührt. Er hoffe 
nur, sagt er, dass sein Buch über eine na-
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ge. Den Bretonen Caraes haben dm ben rmen, iva^ ^ ^ deutschen Besarter sie ^men zeigt g Widerstandsbewegung- es
den Elsässer mitgebracht, well er au ° ° .. den englischen Ge- sich an der gnadenlosen vertoigu g. _ nicht von der extremen
eines zweibändigen Geschieh swer h„irndjpnst Victor Schreiner und Ulrich Nachrichtenübermittlermnen ^ Rechten in Frankreich propagandistisch
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